
 
 
 
                           ZENTRALARCHIV  FUER  EMPIRISCHE  SOZIALFORSCHUNG 
 
                                     DER  UNIVERSITAET  ZU  KOELN 
 
 
 
 
 
                                         CODEPLAN  DER  UMFRAGE: 
 
 
                                     STEUERKLIMA IM JAHRE 1960 
 
 
                                         ARCHIVNUMMER   00020 
 
 
 
 
 
                                             ABKUERZUNGEN : 
 
 
                                             D    KARTENSATZ 
 
                                             C    SPALTE 
 
                                             P    LOCHUNG 
 
                                             ABS. ANZAHL DER 
                                                  FAELLE 
 
                                             %    PROZENTE 
 
                                             O    ODER 'O' 
 
                                             U     UND 'U' 
 
                                             E    ODER 'E' 
 
                                             N   NICHT 'N' 
 
 
                                                                   KOELN, DEN 13.03.1980 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



           IDENTIFIKATION DES BEFRAGTEN:  SPALTEN   1 - 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0001               BERUF DES BEFRAGTEN 
 
         1  06 1     HANDWERK                                                                        79    14,2 
 
               2     HANDEL , VERLAGE , GASTSTAETTEN                                                316    56,8 
 
               3     INDUSTRIEBETRIEBE                                                              111    20,0 
 
               4     FREIE BERUFE                                                                    23     4,1 
 
               5     GROSSBETRIEBE DES HANDELS UND DER INDUSTRIE                                     18     3,2 
 
               6     UNSELBSTAENDIGE                                                                  5     0,9 
 
               7     FORST- UND LANDWIRTSCHAFT                                                        4     0,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556    99,9 
 
 
  0002               HALTEN SIE BETRIEBSPRUEFUNGEN FUER 
 
         1  07 1     EINE NUETZLICHE EINRICHTUNG                                                     73    13,1 
 
               2     EIN NOTWENDIGES UEBEL                                                          383    68,9 
 
               3     EINE UNANGEBRACHTE EINMISCHUNG DES STAATES                                      94    16,9 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                    6     1,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,0 
 
 
  0003               IHRE LETZTE BETRIEBSPRUEFUNG FAND IM JAHRE 19.. STATT . SCHLOSS SIE 
                     MIT 
 
         1  08 1     EINER STEUERRUECKZAHLUNG AN SIE ,                                               30     5,4 
 
               2     EINER STEUERNACHFORDERUNG AN SIE ,                                             395    71,0 
 
               3     ERGEBNISLOS AB ?                                                                98    17,6 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   38     6,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0004               DIE ART UND WEISE DER BETRIEBSPRUEFUNG BEZEICHNEN SIE ALS 
 
         1  09 1     SACHLICH , KORREKT , OBJEKTIV ,                                                317    57,0 
 
               2     " MAN WOLLTE ETWAS FINDEN " ,                                                  193    34,7 
 
               3     UEBELWOLLEND UND SCHIKANOES ?                                                   20     3,6 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   31     5,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,9 
 
 
  0005               DER PRUEFER SELBST BENAHM SICH NACH IHRER AUFFASSUNG 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  10 1     FREUNDLICH ,                                                                   129    23,2 
 
               2     HOEFLICH ,                                                                     211    37,9 
 
               3     UNPERSOENLICH - SACHLICH ,                                                     181    32,6 
 
               4     TAKTLOS ,                                                                        8     1,4 
 
               5     ANMASSEND ,                                                                     30     5,4 
 
               6     BELEIDIGEND ,                                                                    4     0,7 
 
               7     FRECH ?                                                                          3     0,5 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   29     5,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   106,9 
 
 
  0006               ERFOLGT EINE BETRIEBSPRUEFUNG NACH IHRER MEINUNG UM 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  11 1     DIE ANGABEN IN IHRER STEUERERKLAERUNG NACHZUPRUEFEN                            204    36,7 
 
               2     DIE GESETZMAESSIGE STEUER FESTZUSTELLEN                                        135    24,3 
 
               3     EIN HOEHERES STEUERAUFKOMMEN ZU ERZIELEN                                       211    37,9 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   16     2,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   101,8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0007               WURDEN IHRE ANGABEN AUCH ZU IHREN GUNSTEN NACHGEPRUEFT ? 
 
         1  12 1     ICH NEHME ES AN .                                                              201    36,2 
 
               2     ICH HATTE NICHT DEN EINDRUCK .                                                 203    36,5 
 
               3     DAS KANN ICH NICHT SAGEN .                                                     125    22,5 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   28     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,2 
 
 
  0008               HAT MAN SIE WAEHREND DER PRUEFUNG ODER IN DER SCHLUSSBESPRECHUNG AUF 
                     MOEGLICHKEITEN DER STEUERERSPARNIS ODER DER GUENSTIGEREN STEUERLICHEN 
                     BEHANDLUNG EINER SACHE HINGEWIESEN ? 
 
         1  13 1     JA                                                                             121    21,8 
 
               2     NEIN                                                                           400    71,9 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   35     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,0 
 
 
  0009               ( HAT MAN SIE WAEHREND DER PRUEFUNG ODER IN DER SCHLUSSBESPRECHUNG AUF 
                     MOEGLICHKEITEN DER STEUERERSPARNIS ODER DER GUENSTIGEREN STEUERLICHEN 
                     BEHANDLUNG EINER SACHE HINGEWIESEN ? ) 
                     HABEN SIE JEMALS GEHOERT , DASS DAS FINANZAMT IN DIESER RICHTUNG 
                     TAETIG WURDE ? 
 
         1  14 1     JA                                                                             113    20,3 
 
               2     NEIN                                                                           394    70,9 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   49     8,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,0 
 
 
  0010               NAHEZU JEDE BETRIEBSPRUEFUNG BEFASST SICH MIT DER ORDNUNGSMAESSIGKEIT 
                     IHRER BUCHFUEHRUNG . EMPFINDEN SIE DIE ANFORDERUNGEN DER FINANZ- 
                     VERWALTUNG AN DIE ORDNUNGSMAESSIGKEIT EINER BUCHFUEHRUNG ( INVENTUR- 
                     AUFZEICHNUNG ) ALS 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  15 1     GERECHT , BILLIG UND ZWECKMAESSIG                                              195    35,1 
 
               2     UEBERSPITZT UND STARKE BELASTUNG DER BUCHHALTUNG                               232    41,7 
 
               3     FUER KLEINBETRIEBE UNERFUELLBAR                                                 93    16,7 
 
               4     EINE FALLE DER FINANZVERWALTUNG , UM AUF DEM WEGE UEBER SCHAETZUNG              39     7,0 
                     UND RUECKGAENGIGMACHUNG VON VERGUENSTIGUNGEN ZU EINEM STEUERLICHEN 
                     MEHRERGEBNIS ZU GELANGEN ? 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   16     2,9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   103,4 
 
 
  0011               BERUHEN AERGER UND STREITIGKEIT MIT DEM FINANZAMT NACH IHRER MEINUNG 
                     UEBERWIEGEND AUF 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  16 1     EINER ALLGEMEINEN STAATSVERDROSSENHEIT ,                                        40     7,2 
 
               2     DER STEUERGESETZGEBUNG ,                                                       360    64,7 
 
               3     DER ANWENDUNG DER GESETZE DURCH DIE FINANZVERWALTUNG ,                         109    19,6 
 
               4     DEM VERHALTEN DES BETREFFENDEN BEAMTEN ?                                        57    10,3 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   25     4,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   106,3 
 
 
  0012               ANGENOMMEN , EIN BEAMTER HAETTE SICH IHNEN GEGENUEBER UNKORREKT VER- 
                     HALTEN . WUERDEN SIE SICH UEBER IHN BESCHWEREN ? 
 
         1  17 1     JA                                                                             396    71,2 
 
               2     NEIN                                                                           141    25,4 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   20     3,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,2 
 
 
  0013               ( ANGENOMMEN , EIN BEAMTER HAETTE SICH IHNEN GEGENUEBER UNKORREKT VER- 
                     HALTEN . WUERDEN SIE SICH UEBER IHN BESCHWEREN ? ) 
                     FALLS SIE SICH NICHT BESCHWEREN WUERDEN : 
                     ( FILTERFRAGE 12 , CODE 1 , 17 , 2 ) 
 
                     1 18 1 U 1 17 2 
         1  18 1     ICH HALTE DIE BESCHWERDE UEBERHAUPT FUER ZWECKLOS ,                             24    17,0 
 
                     1 18 2 U 1 17 2 
               2     ICH FUERCHTE , DASS MIR DARAUS NACHTEILE ERWACHSEN , MAN WIRD SICH              42    29,8 
                     " REVANCHIEREN " , 
 
                     1 18 3 U 1 17 2 
               3     ICH HALTE BEIDES FUER DENKBAR                                                   75    53,2 
 
                     1 18 0 U 1 17 2 
               0     KEINE ANTWORT                                                                    3     2,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          141   102,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0014               ENTSCHEIDET EIN FINANZBEAMTER IN ZWEIFELSFAELLEN NACH IHRER BEOBACH- 
                     TUNG 
 
         1  19 1     ZUGUNSTEN DES FISKUS ,                                                         474    85,3 
 
               2     ZUGUNSTEN DES STEUERZAHLERS ,                                                   31     5,6 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   55     9,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,8 
 
 
  0015               HABEN SIE EINEN BERATER FUER IHRE STEUERLICHEN ANGELEGENHEITEN ? 
 
         1  20 1     JA                                                                             492    88,5 
 
               2     NEIN                                                                            50     9,0 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   15     2,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,2 
 
 
  0016               STEUERZAHLUNGEN KOENNEN GESTUNDET WERDEN , WENN IHRE EINZIEHUNGEN MIT 
                     SCHWEREN HAERTEN FUER DEN STEUERZAHLER VERBUNDEN IST . BEI DER GEWAEH- 
                     RUNG VON STUNDUNGEN WAR DAS FINANZAMT IHNEN GEGENUEBER 
 
         1  21 1     GROSSZUEGIG ,                                                                   20     3,6 
 
               2     ENTGEGENKOMMEND ,                                                              215    38,7 
 
               3     OBJEKTIV UND GERECHT ,                                                         163    29,3 
 
               4     ABWEISEND ,                                                                     61    11,0 
 
               5     VOELLIG UNEINSICHTIG ?                                                          24     4,3 
 
               0     KEINE ANGABEN                                                                   80    14,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   101,3 
 
 
  0017               ( STEUERZAHLUNGEN KOENNEN GESTUNDET WERDEN , WENN IHRE EINZIEHUNG 
                     MIT SCHWEREN HAERTEN FUER DEN STEUERZAHLER VERBUNDEN IST . BEI DER 
                     GEWAEHRUNG VON STUNDUNGEN WAR DAS FINANZAMT IHNEN GEGENUEBER ) 
                     FRUEHER WAR MAN DARIN IHRER ANSICHT 
 
         1  22 1     GROSSZUEGIGER ,                                                                238    42,8 
 
               2     KLEINLICHER ,                                                                   74    13,3 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                  243    43,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556    99,8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0018               STEUERN KOENNEN ERLASSEN WERDEN , WENN IHRE EINZIEHUNG NACH LAGE DES 
                     FALLES UNBILLIG WAERE , D.H. DIE WIRTSCHAFTLICHE EXISTENZ DES STEUER- 
                     ZAHLERS BEDROHEN WUERDE . BEI EINER ERLASSGEWAEHRUNG WAR MAN IHNEN GE- 
                     GENUEBER 
 
         1  23 1     GROSSZUEGIG ,                                                                    5     0,9 
 
               2     ENTGEGENKOMMEND ,                                                               58    10,4 
 
               3     OBJEKTIV UND GERECHT ,                                                          60    10,8 
 
               4     ABWEISEND ,                                                                     67    12,1 
 
               5     VOELLIG UNEINSICHTIG ?                                                          15     2,7 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                  352    63,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,2 
 
 
  0019               ( STEUERN KOENNEN ERLASSEN WERDEN , WENN IHRE EINZIEHUNG NACH LAGE DES 
                     FALLES UNBILLIG WAERE , D.H. DIE WIRTSCHAFTLICHE EXISTENZ DES STEUER- 
                     ZAHLERS BEDROHEN WUERDE . BEI EINER ERLASSGEWAEHRUNG WAR MAN IHNEN GE- 
                     GENUEBER ) 
                     FRUEHER WAR MAN DARIN NACH IHRER ANSICHT 
 
         1  24 1     GROSSZUEGIGER ,                                                                131    23,6 
 
               2     KLEINLICHER ,                                                                   34     6,1 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                  391    70,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,0 
 
 
  0020               IM FALLE VON ZWANGSBEITREIBUNGSMASSNAHMEN GING DIE FINANZVERWALTUNG 
                     IHNEN GEGENUEBER 
 
         1  25 1     RUECKSICHTSVOLL ,                                                               45     8,1 
 
               2     MIT DER GEBOTENEN SCHAERFE ,                                                    66    11,9 
 
               3     RIGOROS VOR ?                                                                   39     7,0 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                  409    73,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0021               DAS KLIMA ZWISCHEN STEUERZAHLER UND FINANZVERWALTUNG HALTE ICH FUER 
 
         1  26 1     NORMAL ,                                                                       261    46,9 
 
               2     KOENNTE BESSER SEIN ,                                                          269    48,4 
 
               3     AUSGESPROCHEN SCHLECHT ,                                                        21     3,8 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                    8     1,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,5 
 
 
  0022               ( DAS KLIMA ZWISCHEN STEUERZAHLER UND FINANZVERWALTUNG HALTE ICH 
                     FUER ) 
                     DAS LIEGT MEINER MEINUNG NACH UEBERWIEGEND AN 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  27 1     DER HOHEN STEUERBELASTUNG                                                      166    29,9 
 
               2     DEN UNKLAREN STEUERGESETZEN                                                    230    41,4 
 
               3     DEM VERHALTEN DER STEUERZAHLER                                                  42     7,6 
 
               4     DEM AUFTRETEN DER FINANZBEAMTEN                                                 46     8,3 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                  125    22,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   109,7 
 
 
  0023               NACH IHREN EIGENEN ERFAHRUNGEN UND IHREN SONSTIGEN BEOBACHTUNGEN HAT 
                     SICH DAS VERHAELTNIS ZWISCHEN STEUERZAHLER UND FINANZVERWALTUNG IN 
                     LETZTER ZEIT 
 
         1  28 1     GEBESSERT ,                                                                    107    19,2 
 
               2     NICHT VERAENDERT ,                                                             368    66,2 
 
               3     VERSCHLECHTERT ,                                                                46     8,3 
 
               4     STARK VERSCHLECHTERT ,                                                           5     0,9 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                   30     5,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0024               FALLS SIE SCHON EINMAL EIN STEUERLICHES RECHTSMITTEL EINGELEGT HABEN : 
                     HATTEN SIE DAMIT 
 
         1  29 1     EINEN ERFOLG ,                                                                 149    26,8 
 
               2     KEINEN ERFOLG ,                                                                 51     9,2 
 
               3     EINEN TEILWEISEN ERFOLG ?                                                       79    14,2 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                  282    50,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,9 
 
 
  0025               IST IHR VERHAELTNIS ZU DEN STAEDTISCHEN STEUERBEHOERDEN BESSER BZW. 
                     SCHLECHTER ALS DAS ZUM FINANZAMT ? 
 
         1  30 1     BESSER ,                                                                       229    41,2 
 
               2     SCHLECHTER ,                                                                    93    16,7 
 
               3     UNGEKLAERT ,                                                                     7     1,3 
 
               0     KEINE ANTWORT                                                                  229    41,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556   100,4 
 
 
  0026               ZUSTAENDIGES FINANZAMT : 
 
                     1 04 0 E 1 04 1 E 1 04 2 
         1  04 0     OBERFINANZDIREKTION DUESSELDORF                                                137    24,6 
 
                     1 04 3 E 1 04 4 E 1 04 5 U 1 05 0 
               3     OBERFINANZDIREKTION KOELN                                                      113    20,3 
 
                     1 04 5 N 1 05 0 E 1 04 6 E 1 04 7 E 1 04 8 E 1 04 9 
               5     OBERFINANZDIREKTION MUENSTER                                                   306    55,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                          556    99,9 
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